
  

  Referenz
  
Fachanwalt Strafrecht: Besitz von Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge

 02. Februar 2021: Besitz von Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge –
Verfahrenseinstellung mangels Tatnachweis

  

Im Rahmen einer polizeilichen Durchsuchung wegen unzulässigen Lärms sind in einer Wohnung in
Leipzig Betäubungsmittel festgestellt worden. In der daraufhin veranlassten Durchsuchung der Wohnung,
in der sich neben sieben weiteren Personen auch unser Mandant befand, wurden mehrere Tütchen mit
Cannabis, Ecstasy und Amphetaminen gefunden. Die Polizei stellte die aufgefundenen Verpackungen der
Betäubungsmittel sicher, um diese mit der DNA aller in der Wohnung anwesenden Personen abzugleichen.
Durch dieses Verfahren konnte ein in dem Schuh unseres Mandanten aufgefundene Tütchen mit
Betäubungsmitteln unserem Mandanten zugeordnet werden. Die übrigen aufgefundenen Verpackungen mit
Betäubungsmitteln befanden sich auf dem Wohnzimmertisch, zu dem alle acht Personen Zugriff hatten.
Aus diesem Grund wurde gegen unseren Mandanten ein Strafverfahren wegen Besitzes von
Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge geführt.

  

Umgehend beauftragte unser Mandant Rechtsanwalt Dietrich mit der Strafverteidigung. Nachdem
Rechtsanwalt Dietrich Einsicht in die Akten erlangt hatte, beantragte er gegenüber der Staatsanwaltschaft
Leipzig, das Verfahren mangels Tatnachweises einzustellen. In seinem Schriftsatz schilderte er gegenüber
der Staatsanwaltschaft die Situation zu dem Zeitpunkt des Eintreffens der Polizeibeamten. Er zeigte dabei
auf, dass aufgrund der überraschenden und plötzlichen Durchsuchung der Polizeibeamten auch eine der
anderen Personen das Tütchen mit der Absicht, es zu verstecken, in die Schuhe unseres Mandanten gelegt
haben könnte. Rechtsanwalt Dietrich entkräftete hiermit auch die Ergebnisse der DNA-Spuren. Da sich
die auf dem Wohnzimmertisch aufgefundenen Betäubungsmittel ebenso im Besitz der anderen
Beschuldigten befunden haben könnten, bestand kein hinreichender Tatverdacht gegen unseren
Mandanten. Somit wurde das Strafverfahren ohne eine Geldauflage eingestellt.
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